
Gemeinsame Gemeinderatssitzung
Am Montag, 09.02.2015, findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche und nichtöffentliche
Gemeinderatssitzung statt. Zur öffentlichen Sitzung wird freund-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Haushalt 2015

- Beratung und Satzungsbeschluss
2. Spenden an die Gemeinde

- Beschluss über Annahme
3. Bebauungsplan „Schloßgut -  2. Änderung“, Warthausen

- Satzungsbeschluss
4. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden. 

Sitzung des Technischen Ausschusses
Am Mittwoch, 11.02.2015, findet um 17:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche Sitzung des Techni-
schen Ausschusses statt, zu der freundlich eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Baugesuche und Bauvoranfragen

a) Warthausen, Mälzerstr. 14, Flst. 2259 -  Bauantrag Auf-
stockung der vorhandenen Garage zu Wohnzwecken

b) Herrlishöfen, Riedweg 12, Flst. 870 - Bauantrag Errich-
tung einer Garage

c) Warthausen, Bahnhofstr. 18, Flst. 793 -  Bauantrag
Errichtung eines Lagerzeltes für Halb-/ und Fertigwaren
befristet auf zwei Jahre 

d) Warthausen, Bahnhofstr. 18, Flst. 791/0 -  Bauantrag
Errichtung eines Lagerzeltes für Fertigwaren befristet auf
zwei Jahre

e) Röhrwangen, Alte Steige 6, Flst. 1151 -  Bauvoranfrage Neu-
bau eines Einfamilienhauses und einer Maschinenhalle

2. Verschiedenes
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Amtliche Bekanntmachungen

Spruch des Monats
Wer jeden Abend sagen kann: 
„Ich hab gelebt“, dem bringt jeder Morgen 
einen neuen Gewinn.
Seneca

Herzliche Einladung
zum Rathaussturm

am Glombiga Donschtig

12.02.2015 um 11.16 Uhr

Lasset ui griassa ihr liabe Leit,
se isch wieder do -  

dia närrisch ond glückselige Zeit.

´D Risstal Gurra sand jetzt wieder 
aufgewacht,

ond klauet dem Bürgermoischter 
dia Rathausmacht.

Älle Narra duat des sehr entzücka,
denn dr Schultes moß da Rathausschlüssel

ond `s Kässle rausrücka.

Alle Bürgerinnen und Bürger 
und alle Mäschgerla

sind hiermit herzlich eingeladen 
am Glombiga Donschtig, so um elfe rum, 

mit den Rißtal Gurra,
den Rathausschlüssel in Empfang zu nehmen.

Die Rathausübernahme wird 
von der Narrenkapelle lautstark 

und kräftig umrahmt.

Hierauf ein kräftiges
„Klaua -  Horra -  Knurra !“
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Ableitung des Niederschlagswassers aus 
dem geplanten Baugebiet „Hauderboschen“
Die Stadt Biberach beabsichtigt das Baugebiet „Hauderbo-
schen“ zu erschließen. Das anfallende Niederschlagswasser
von sämtlichen befestigten Flächen des Baugebietes bis zu
einer Gesamtfläche von 139.700 qm soll über ein Versicke-
rungsbecken auf den Grundstücken Flst. Nr. 1382, 1382/1 (Weg)
und 1387 Gemarkung Biberach bis zu 50 l/s ins Grundwasser
eingeleitet werden. Das nicht versickerbare Niederschlagswas-
ser soll über eine Überlaufleitung über den Weg Flst. Nr. 617/2
in ein zeitweise wasserführendes Gewässer (Tobel Käppeles-
platz) auf dem Grundstück Flst. Nr. 1058 Gemarkung Warthau-
sen eingeleitet werden.
Für diese Gewässerbenutzungen hat die Stadt Biberach beim
Landratsamt Biberach die Erteilung gehobener wasserrechtli-
cher Erlaubnisse gem. den §§ 8 Abs. 1 und 15 des Wasser-
haushaltsgesetzes (WHG) beantragt.
Die Planunterlagen liegen vom 16. Februar 2015 bis 16. März
2015, je einschließlich, beim Bürgermeisteramt Warthausen,
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen, Zimmer Nr. 7,
zur Einsichtnahme aus. Einwendungen gegen das Vorhaben
sind bis spätestens zwei Wochen nach Ende der Auslegungsfrist
beim Bürgermeisteramt Warthausen oder beim Landratsamt
Biberach, Wasserwirtschaftsamt, Rollinstraße 9, Zimmer 4.40,
88400 Biberach an der Riß, oder schriftlich oder zur Nieder-
schrift zu erheben. Nicht fristgemäß erhobene Einwendungen
sind ausgeschlossen. Bei Ausbleiben eines Beteiligten an dem
evtl. erforderlichen Erörterungstermin kann auch ohne ihn ver-
handelt werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass
1. mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen ausge-

schlossen sind, die nicht auf besonderen privatrechtlichen
Titeln beruhen,

2. die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem
Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung
benachrichtigt werden können und die Zustellung der Ent-
scheidung über die Einwendungen durch öffentliche
Bekanntmachung ersetzt werden kann, wenn mehr als 50
Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind,

3. nach Ablauf der für Einwendungen bestimmten Frist wegen
nachteiliger Wirkungen der Benutzung Auflagen nur verlangt
werden können, wenn der Betroffene die nachteiligen Wir-
kungen während des Verfahrens nicht voraussehen konnte,

4. nach Ablauf der für Einwendungen bestimmten Frist einge-
hende Anträge auf Erteilung einer Erlaubnis, einer gehobe-
nen Erlaubnis oder einer Bewilligung in demselben Verfah-
ren nicht berücksichtigt werden,

5. Ansprüche zur Abwehr von nachteiligen Wirkungen durch
eine Gewässerbenutzung, die durch eine unanfechtbare
gehobene Erlaubnis oder Bewilligung zugelassen ist, nach
Maßgabe des § 16 WHG nicht mehr oder nur noch einge-
schränkt geltend gemacht werden können.

Bürgermeisteramt, den 06.02.2015

e.wa riss tauscht Gaszähler 
Die Eichgültigkeit von rund 700 Gas-

zählern läuft in diesem Jahr ab. Aus diesem Grund wechselt die
e.wa riss in ihrem Versorgungsgebiet die betroffenen Zähler aus.
Die Monteure, welche den Zählerwechsel ausführen, besitzen
einen Firmenausweis der e.wa riss Netze und können sich jeder-
zeit als Dienstleister ausweisen. Sollten die jeweiligen Anwohner
nicht anzutreffen sein, hinterlassen sie eine Terminbenachrichti-
gungskarte. 
Die Messwerte von Gaszählern dienen der exakten Abrechnung
des tatsächlichen Verbrauchs. Um die Genauigkeit der Zähler zu
gewährleisten, ist eine regelmäßige Eichung nicht nur für den
Verbraucher wichtig, sondern auch vom Gesetzgeber vorge-
schrieben: Gaszähler müssen abhängig, von der Größe, nach
acht bzw. zwölf Jahren ausgetauscht werden. „Damit unsere

Kunden keine Unannehmlichkeiten in Kauf nehmen müssen und
der Zählertausch möglichst reibungslos verläuft, bitten wir, den
Zähler frei zugänglich zu halten. Das Wechseln der Zähler ist
selbstverständlich kostenlos“, betont Roland Herrmann, Proku-
rist der e.wa riss Netze GmbH. Der Austausch im gesamten Ver-
sorgungsgebiet dauert voraussichtlich bis zu Beginn der Som-
merferien dieses Jahres. Bei Fragen im Zusammenhang mit
dem Zähleraustausch können sich Kunden bei der e.wa riss Net-
ze an Dieter Steinhauser, Tel. 07351 52905-513 bzw. Martin
Hopp, Tel. 07351 52906-516 wenden.

Rentenberatung bei der DAK Biberach
Die nächste Rentenberatung durch den Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung Bund, Peter Kübler ist am

09.02.2015
im DAK Servicecenter Biberach, Pfluggasse 4. Die Beratung ist
kostenlos und für alle Versicherten der Deutschen Rentenversi-
cherung möglich.
Zur  Beratung sind die vorhandenen Rentenunterlagen sowie ein
gültiger Personalausweis notwendig. Für eine Rentenantragstel-
lung wird zusätzlich die IBAN der Bank und die Steuernummer
des Finanzamtes benötigt. 
Anmeldung und Beratungstermin telefonisch bei der DAK unter
07351 349569988



Vortragsreihe der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg
Das Regionalzentrum der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Ulm, Wichernstr. 10, führt im zweiten
Quartal 2015 wieder folgende Vortragsveranstaltungen durch:
21.04.2015, 16:30 Uhr - Altersrenten / Wer? Wann? Wieviel?
19.05.2015, 16:30 Uhr - Rente & Steuern / Was muss ich wissen?
10.06.2015, 16:30 Uhr - Was hab ich schon, was brauch ich noch?
Anmeldung erbeten: Tel.-Nr. 0731/920410 oder Fax:
0731/92041190, E-Mail: regio.ul@drv-bw.de

Freiwillige Feuerwehr Warthausen
Jugendfeuerwehr
Heute, Freitag, 06.02.2015 ist um 18.15 Uhr Probe. 

Unsere Jubilare in dieser Woche
10.02. Herr Karl Schälkle

Birkenharder Straße 17
Warthausen
81. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Informationen zur Wertstofferfassung 

Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als 
Grüngutsammelplatz betrieben. Die Betreuung über-
nimmt Personal des Musikvereins Warthausen sowie 
der Firma Braig. 

Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
 
Dezember – Februar Samstag, 10 – 11 Uhr 
 
März – November Mittwoch, 17 – 19 Uhr 
 Samstag, 10 – 14 Uhr 

Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes 
Altholz angenommen. 
 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in: 
 

Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder 
Straße 
Birkenhard beim Sportgelände in der Burren-
straße 
Oberhöfen beim Gemeindehaus 

Verkaufsverpackungen werden über den  
Gelben Sack im Holsystem erfasst. 

Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfall-
fibel des Landkreises, die zusammen mit dem Ab-
fuhrkalender und einer Rolle Gelber Säcke an alle 
Haushalte verteilt wurde. 

 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für

rasche HILFE durch den ARZT oder den
Rettungsdienst sein!



Sonntag, 8. Februar; Sexagesimae (60 Tage vor Ostern):
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche.

(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)
Dienstag, 10.02.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 11.02. 
KEIN Konfirmanden-Unterricht (siehe unten)
Donnerstag, 13.02. 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

Posaunenchor fällt aus!
Freitag bis Sonntag:
Konfirmanden-Freizeit in Oggelshausen
(Pfr. Hans-Dieter Bosch und Team)
Sonntag, 15. Februar; Estomihi (Sei mir ein starker Fels):
9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst.

Hingewiesen wird auf den WELTGEBETSTAG 2015. 
Am Freitag, den 6. März 2015 feiern wir den WELTGEBETS-
TAG. Vorbereitungstreffen auf Bezirksebene und vor Ort haben
bereits stattgefunden. Alle Interessierten sind zur Mitwirkung ein-
geladen – bitte nehmen Sie dazu Kontakt mit den Pfarrämtern
auf. Den ökumenischen Gottesdienst im Bereich Warthausen
feiern wir in diesem Jahr im evangelischen Bodelschwingh-
Gemeindezentrum in Warthausen: um 19.00 Uhr am 6.03.2015.
Frauen aus den Bahamas haben für diesen Gottesdienst einen
Entwurf unter dem Titel „Begreift ihr meine Liebe?“ erarbeitet.
Die Besonderheiten ihrer Kultur und Glaubenserfahrungen kom-
men darin zum Ausdruck: karibische Gelassenheit, die Schön-
heit der Natur mit Traumstränden und Tauchparadiesen ebenso
wie die gesellschaftlichen Notlagen durch Armut, Krankheit und
Perspektivlosigkeit.  

Voranzeige: Der nächste SENIORENKREIS findet am Mittwoch,
den 25.02. von 14.30 bis 17.00 Uhr statt. Im Mittelpunkt steht die
Inselgruppe der BAHAMAS, die auch Impulsgeber für den Welt-
gebetstag am 6. März (siehe oben) sind. Mit Informationen und
vielen Bildern sollen dies fremde und faszinierende Land und
seine Menschen uns bekannter werden. Natürlich gibt es auch
Kaffee und Kuchen; jedermann ist herzlich eingeladen. Und
wenn Sie uns einen Hinweis geben, dann holen wir Sie auch mit
dem Pkw ab (Telefon Pfarramt: 07351 – 13914).

Gottesdienste
Freitag, 06.02.
Pfarrkirche Warthausen

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
† Helmut Liebherr
† Helga Waldner mit Familie
- im Anschluss Eucharistische Anbetung

Samstag, 07.02.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Gottesdienst mit afrikanischer Musik (vom

Sonntag)
† Arthur Hertenberger
† Elisabeth Kopf
† Kark Ritz
† Pfarrer Richard Wekenmann

Sonntag, 08.02.; 5. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Eucharistiefeier

† Pfarrer Ottmar Maier
† Karl Rapp

Montag, 09.02.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Dienstag, 10.02.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit dem Kath. Kartellverband

Mittwoch, 11.02.
Pflegeheim Schlosspark
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
St. Maria Birkenhard
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Stefan Kwosek
- im Anschluss Eucharistische Anbetung

Donnerstag, 12.02.
Gemeindehaus Oberhöfen

9.00 Uhr Eucharistiefeier
† Theresia Laub

Freitag, 13.02.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Richard und Walburga Schwellinger

Kaffeekränzchen im Gemeindehaus Birkenhard
am „Gombigen Doschdig“ 12. Februar ab 14 Uhr!
Dazu lädt die Ministrantengruppe die ganze Gemein-
de ganz herzlich ein.
Auf Ihren Besuch freuen sich 
die Minis aus Birkenhard

Paare können sich auf die Ehe vorbereiten
Die katholischen Dekanate Biberach und Saulgau bieten am
28.02.2015 im Kloster in Heiligkreuztal ein Ehevorbereitungstref-
fen für Paare an. Der Kurs findet statt von 9 bis 18 Uhr. Das Ehe-
paar Renate und Karl Maucher gestaltet dieses Treffen. Es bietet
Gelegenheit, über die Vorstellungen von Partnerschaft und Ehe
miteinander ins Gespräch zu kommen, den täglichen Umgang mit-
einander in den Blick zu nehmen, sich über das Sakrament der
Ehe zu informieren und der Frage nachzugehen, wie Paare Glau-
ben und Leben in der Ehe praktisch verbinden können.
Es wird eine Kursgebühr von 45 € pro Paar erhoben. Anmel-
dungen bitte bis spätestens 13.02.2015 an die Geschäftsstelle
der Dekanate, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Tel.
07351/182130, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de, http://deka-
nat-biberach.drs.de

Anmeldung in Klasse 5 Werkrealschule, Realschule und Gym-
nasium am Bischof-Sproll-Bildungszentrum, Biberach-Rißegg
Am Freitag, den 27.02.2015, 15.00 Uhr findet in der Neuen Aula
des Bischof-Sproll-Bildungszentrums ein Info-Nachmittag
statt. Die Schulleitung erläutert das pädagogische Konzept der
Schule und die Möglichkeiten der Schüleraufnahme. Neben
der Information gibt es an diesem Nachmittag Angebote für die
zukünftigen Schüler. Darum sollten die Kinder Turnschuhe tragen.
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Wir verstehen uns als Schule, die eine ganzheitliche Bildung und
Erziehung auf der Grundlage des christlichen Glaubens als Her-
ausforderung und Aufgabe begreift.
Die persönliche Anmeldung der Schüler und die Gelegenheit
zu einem Aufnahmegespräch mit der Schulleitung erfolgt nach
Terminvereinbarung im Zeitraum von

Montag, 02. März – Donnerstag, 12. März 2015.
Telefonische Terminvereinbarung über das Schulsekretariat
Werkrealschule: 07351/341219; Realschule: 07351/341218;
Gymnasium 07351/3412-244). 

Kaffeekränzle der Gartenfreunde 
Ein fröhlicher Nachmittag mit Akkordeon-Musik
Die Gartenfreunde Warthausen laden auch dieses
Jahr wieder zum fröhlichen Nachmittag 

am Faschingsdienstag, den 17. Februar um 14 Uhr 
in das Vereinsheim ein.

Bei Kaffee und Kuchen unterhält die Akkorde-
on-Spielerin Klara Volz die Fasnetsgesell-
schaft. Für ein herzhaftes Vesper wird ebenfalls
gesorgt. Durch das Programm führt in altbe-
währter Weise Jakob Lang. Der Vorstand lädt

alle fasnetsfreudigen Gemeindemitglieder herzlich ein. 
Und weil es Fasnet ist: Sie dürfen auch im Kostüm kommen!

Erfreulicher Mitgliederzuwachs 
bei den Brauchtumsfreunden Birkenhard 
Bei der Jahreshauptversammlung der Brauchtumsfreunde Bir-
kenhard konnte der 1. Vorsitzende Paul Weber von einem
erfreulichen Mitgliederzuwachs berichten. Im vergangenen Ver-

einsjahr erhöhte sich die Anzahl der Mitglieder um 11 Personen
auf aktuell 86 aktive und fördernde Mitglieder. Weiterhin erfreu-
lich ist auch der Zuwachs in der Brauchtumsjugend, in der sich
die aktiven Jugendlichen der Brauchtumsfreunde im Alter von 16
bis 20 Jahren zusammengefunden haben. Aktuell besteht die
Brauchtumsjugend aus 11 Jugendlichen, die sich wöchentlich zu
Gruppenabenden im Alten Rathaus in Birkenhard treffen. Mit
einer eindrucksvollen Bilderpräsentation stellten Bianca Alb-
recht, Pauline Luippold und Franziska Hutzel die zahlreichen
Aktivitäten der Brauchtumsjugend im vergangenen Vereinsjahr
2014 vor. Erwähnt wurden in diesem Zusammenhang auch die
neu angeschafften Vereins-Sweatshirts der Brauchtumsjugend,
auf denen unter anderem das Vereinslogo der Brauchtums-
freunde in etwas abgewandelter Form aufgedruckt ist. Der
Schriftführer Roland Zell brachte nochmals die Vereinstermine
vom Jahr 2014 in Erinnerung. Dabei hat sich die Organisation
des Funkenfeuers, des Maibaums, das Weißwurstfrühstück im
Mai, die Rübengeisterherstellaktion im Oktober und der Bilder-
nachmittag im November inzwischen als feste Termine im Jah-
resplan der Brauchtumsfreunde Birkenhard etabliert. Als weitere
Höhepunkte wurden eine „spezielle“ Stadtführung in Biberach,
das vereinsinterne Sommerfest im Juli, der Vereinsausflug im
Oktober zum Skywalk in Scheidegg und Hopfenmuseum in Tett-
nang sowie das Helferfest im Dezember aufgeführt. Erwähnt
wurde ebenfalls der von den Brauchtumsfreunden in Birkenhard
aufgestellte Schrottcontainer, um Altmetalle und Eisenschrott zu
sammeln. 
Die Kassenprüfer Pauline Luippold und Franz Hecht bescheinig-
ten Kassierer Karl Vunc eine tadellos geführte Kasse. Bei den
Wahlen wurden der 2. Vorsitzende Herbert Hutzel, der 2. Beisit-
zer Edwin Baldauf sowie der 3. Beisitzer Thomas Albrecht
jeweils einstimmig in ihren Funktionen bestätigt. Ebenfalls ein-
stimmig wurde Erich Schröter von der Hauptversammlung neu in
den Vereinsausschuss gewählt. 
Der 1. Vorsitzende Paul Weber warf zum Ende der Mitglieder-
versammlung einen Blick auf die anstehenden Aktionen in die-
sem Jahr. Diese sind neben dem Funkenfeuer und Maibaum
auch wieder ein Bildernachmittag, bei dem alte Fotos und Doku-
mente aus Birkenhard gezeigt werden. Weiterhin sollen auch
wieder interessante Vorträge und Besichtigungen angeboten
werden. Der monatliche Treff jeweils am letzten Montag im
Monat wird auch in diesem Jahr wieder stattfinden. Eine von
Franz Hecht zusammengestellte, beeindruckende und heitere
Bildpräsentation vom Funkenfeuer, Maibaum und Ausflug 2014
bildete den Abschluss einer rundum gelungenen Jahreshaupt-
versammlung. 
Die Brauchtumsfreunde Birkenhard gründeten sich 2006. Die
mittlerweile 86 Mitglieder wollen alte Traditionen und Bräuche
aufrechterhalten und wiederbeleben. Informationen und Bilder-
galerien von den Aktivitäten der Brauchtumsfreunde Birkenhard
e.V. gibt es unter www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de. 
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Gottesdienst
mit

afrikanischer Musik
am Samstag, den 7.2.2015 um 18.30 Uhr

St. Johannes Warthausen

mit Pfr. Dr. Paul Odoeme
afrikanischen Instrumentalisten

Mädchenchor „Tonika“ und Freunden
unter Leitung von Dieta Hiller

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Brauchtumsfreunde Birkenhard



Wia bei unserem letschda Kaffeenachmittag besprocha, möch-
tet mir am Gompiga Donnschdig a bizzle Fasnet feira. Nix
Besonderes - a weng bei Kaffee und Kucha Spaß hau und viel-
leicht des oi oder andere Spiel macha. 
Brenget auf jeden Fall euere Kappa mit. Also bis am 12.02.2015
um gega Zwoi mittags.

Wir machen heute, am 30.01.2015, einen Überraschungsabend.
Wir treffen uns wie immer um 19.00 Uhr in den KLJB-Räumen
Birkenhard.

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 26. Februar, findet um 20:00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung des Musikvereins im Vereinsheim der Gar-
tenfreunde statt. Hierzu möchten wir alle Freunde und Gönner
des Musikvereins einladen.

Jugendgruppe
Am Freitag, 6. Februar, findet um 18:00 Uhr unsere nächste Pro-
be statt. 

Aktives Orchester 
Unsere nächste Probe findet am Dienstag, 10. Februar, um
20:00 Uhr, statt.

Was kann´s schön´res geben - als das Gurraleben
in dem tiefen, tiefen, tiefen Rißtalwald.  Grrrrrr

Am Samstag, 07.02., haben wir einen Doppelumzug! Zuerst fah-
ren wir zum Narrensprung nach Legau. Danach geht es direkt
weiter zum Dämmersprung der Schönauer Hexen nach Ober-
reitnau.
Es fährt nur ein Bus zu beiden Umzügen. Abfahrt: 12:00 Uhr,
Beginn in Legau: 14:00 Uhr, Beginn in Oberreitnau: 17:00 Uhr. 
Am Sonntag, 08.02. sind wir beim Umzug in Oberdischingen.
Abfahrt: 12:00 Uhr, Beginn: 13:30 Uhr. Abfahrt ist pünktlich am
Sportplatz in Warthausen.

Fr., 06.02.2015
Generalversammlung im Schützenhaus, 
Beginn 20:00 Uhr
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten!
Mo. 09.02.2015
Rangliste 2015 / 2. Durchgang / ab 18:00 Uhr

Generalversammlung – Voranzeige
Zu unserer am 14. Februar 2015 um 14.00 Uhr im Gartenverein
Warthausen stattfindenden Generalversammlung lade ich alle
Mitglieder und Freunde recht  herzlich ein. Anträge können bis
zum 13. Februar 2015 beim Vorstand eingereicht werden. 

Herrenfußball
Die nächsten Termine in der Vorbereitung auf die Rückrunde:
- Samstag, 07.02.: Lauftreff (10.30 Uhr)
- Sonntag, 08.02.: Vorbereitungsspiel gegen den SV Stafflan-

gen auf dem Kunstrasen in Biberach (11.00 Uhr)
- Dienstag, 10.02.: Training (19.00 Uhr)
- Mittwoch, 11.02.: Training (19.00 Uhr)

Frauenfußball
Am Montag, 09.02., beginnt die Vorbereitung auf die Rückrunde.

Tischtennisabteilung
Am kommenden Samstag finden folgende Punktspiele statt:
10:30 Uhr Jungen I - TSV Ertingen
12:00 Uhr SV Rißegg - Jungen II
18:00 Uhr ASV Otterswang - Herren IV
19:00 Uhr SG Aulendorf - Herren I
19:00 Uhr SV Rißegg - Herren III
Achtung: Heimspiele finden in der (neuen) Turnhalle statt.
Zuschauer sind herzlich willkommen.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte, nach-
zulesen. 

Winterhallenrunde Samstag, 07.02., 17.00 Uhr
Herren 40 - TFC Wuchzenhofen e.V. 1 (Halle Leutkirch)

Unser erstes Event im neuen Jahr ist unser traditionelles Span-
ferkelessen, und zwar am Mittwoch, 11. Februar, um 12.00
Uhr.
Wir treffen uns um 11.30 Uhr auf dem Marktplatz in Warthausen,
bilden Fahrgemeinschaften und fahren nach Moosbeuren zum
Gasthaus Kreuz.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis späte-
stens 09.02. erforderlich (Tel. 07351-72056). Danke und bis
bald!

Schmuckstück nach historischem Vorbild
Neubau am Öchsle-Bahnhof Warthausen
Ein knapp 14 Meter langes Holzgebäude nach historischem Vor-
bild wird künftig den Öchsle Bahnhof in Warthausen schmücken
und den Fahrgästen einen verbesserten Service bieten. Am 29.
Januar konnte der Bauherr, die gemeinnützige Öchsle-Bahn AG,
das Richtfest feiern.
Landrat Dr. Heiko Schmid, Aufsichtsratsvorsitzender der Öchsle-
Bahn AG, freute sich über das neue „Glanzlicht“ am Öchsle-
Bahnhof Warthausen. „Bei nicht übermäßig bemessenem Raum
haben wir dennoch alles untergebracht, was wir wollten“, so
Schmid. Auf insgesamt rund 37 Quadratmetern werden ein
Raum für Besucherinformationen, Fahrkarten- und Souvenirver-
kauf sowie ein Lagerraum, insbesondere für den Betrieb des
Restaurationswagens, eingerichtet. Zudem gibt es einen über-
dachten Aufenthaltsbereich für Fahrgäste. Zum Saisonstart der
Museumsbahn am 1. Mai soll das Gebäude fertig sein.
Bei der Finanzierung des Baus helfen die ausführenden Firmen
wesentlich mit: Die Firma Dünkel sponserte das gesamte Fun-
dament und die Zimmerei Matzenmiller aus Warthausen beteiligt
sich mit einer Spende. Zudem bringen Mitglieder des Öchsle
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Schmalspurbahnvereins zahlreiche Eigenleistungen beim
Außenanstrich, bei Innenausbau- sowie Elektro- und Flaschner-
arbeiten ein. Die Öchsle-Bahn AG hatte ursprünglich eine
Gesamtbausumme von rund 50.000 Euro veranschlagt.
Das neue Gebäude bringt nicht nur einen verbesserten Besu-
cherservice und eine Vereinfachung für den Museumsbahnbe-
trieb, sondern wertet das bislang wenig ansprechende Bahn-
hofsareal auch optisch auf. Ein zwischenzeitlich für den Fahr-
kartenverkauf provisorisch eingerichteter Eisenbahnwaggon war
bereits Ende 2009 entfernt worden. Besonderes Anliegen des
Schmalspurbahnvereins war eine historisch stimmige Neuge-
staltung. Vereinsmitglieder hatten dazu entsprechende Vorbilder
ausgewertet und Gestaltungsvorschläge gemacht. Die jetzige
Bauplanung orientiert sich an einem ehemaligen Nebengebäude
des rund 25 Kilometer entfernten Schussenrieder Bahnhofs aus
dem ausgehenden 19. Jahrhundert, also der Gründungszeit der
Öchsle-Bahn.
INFO: Die Museumsbahn hat bis zum 1. Mai Winterpause und
wird derzeit mit Reparatur- und Wartungsarbeiten auf die neue
Saison vorbereitet. Informationen zur Öchsle-Bahn gibt es im
Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Richtfest am Öchsle-Bahnhof Warthausen mit Vertretern der Fir-
men Dünkel und Matzenmiller, der Öchsle-Bahn AG, der Öchs-
le-Bahn Betriebsgesellschaft und des Öchsle Schmalspurbahn-
vereins. 
Foto: Thomas Freidank

Aktuelle Informationen für Fahrgäste
Touch & Travel – fahren ohne Tarifkenntnisse
Smartphones können das Leben leichter machen. Auch
Bus- und Bahnfahren wird immer einfacher. Neben dem
System „HandyTicket Deutschland“ gibt es jetzt mit der App
„Touch&Travel“ für alle Fahrgäste im DING eine weitere
Möglichkeit, Tickets mit einem Smartphone zu erwerben.
Die Nutzung des Systems Touch&Travel erfordert dabei keine
Start- und Zieleingabe. Auch die Auswahl eines Fahrscheins ist
nicht notwendig. Sie müssen sich nur mit Ihrer Touch&Travel-
App vor Fahrtantritt per GPS lokalisieren lassen und anmelden
– schon verfügen Sie über einen gültigen Fahrausweis. 
Am Ende der Fahrt melden Sie sich ab und bestätigen das Fahr-
tende. Kurze Zeit später bekommen Sie den Fahrpreis sowie
eine Fahrtenzusammenstellung im Display angezeigt. 
Touch&Travel kann sowohl im gesamten DING als auch in zahl-
reichen anderen Regionen genutzt werden, z.B. im naldo, Fils-
land und htv. Auch der deutschlandweite Fernverkehr der DB,
sowie diverse Regionalzüge z.B. nach Stuttgart, München,
Nürnberg sind mit dabei.
Fazit: Touch&Travel ist noch einfacher als HandyTicket Deutsch-
land und daher für Gelegenheitsnutzer ohne Tarifkenntnisse
bestens geeignet. Allerdings können nur Einzelfahrscheine erwor-
ben werden, keine Tageskarten. Am eindrucksvollsten ist die Mög-
lichkeit, nur durch einmaliges An/Abmelden durchgehend z.B. von
Ulm nach Berlin inkl. Stadtverkehr fahren zu können. 
Infos und Registrierung: 
www.touchandtravel.de
Fahrpläne & Preise: www.ding.eu

Netzwerk Demenz
Menschen mit einer dementiellen Erkrankung zu betreuen, zu
pflegen und zu aktivieren, ist für Angehörige, ehrenamtlich Enga-
gierte und Fachkräfte eine Herausforderung. 
Deswegen bieten verschiedene Institutionen innerhalb des Netz-
werks Demenz regelmäßig den „Biberacher Weg – Wissen für
Zuhause“ an. 
Am Donnerstag, den 26. Februar 2015 startet das Modul 2 in
Riedlingen in der Demenzpflege der Seniorengenossenschaft,
Rösslegasse 4, 14.00 Uhr. 
Das Modul 2 (40 Std., 9 Termine) ist gedacht für Ehrenamtliche,
die bei organisierten Nachbarschaftshilfen oder bei anderen
Betreuungsangeboten aktiv sind sowie für Fachkräfte aus den
einschlägigen Arbeitsfeldern. Voraussetzung für die Teilnahme
ist die vorausgegangene erfolgreiche Teilnahme am Modul 1.
Kosten: 200.- Euro.
Anmeldungen bei Caritas Biberach-Saulgau, Fachdienst Hilfen
im Alter, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach oder per E-Mail:
hia@caritas-biberach-saulgau.de.
Kursprospekt zum downloaden: www.netzwerk-demenz-bc.de

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Kreisforstamt sucht Auszubildende
Das Kreisforstamt des Landratsamtes Biberach
sucht für den Ausbildungsbeginn im September

2015 Auszubildende für den Beruf des Forstwirts / der Forstwirtin.
Das Kreisforstamt bietet eine fundierte Ausbildung in einem
hochmotivierten Team von Revierleitern, Forstwirtschaftsmei-
stern, Forstwirten und Auszubildenden sowie eine leistungsge-
rechte Bezahlung nach dem TVAöD-Wald.
Wer sich für diesen Ausbildungsberuf interessiert, kann sich bis
zum 28. Februar 2015 online unter www.bewerbung.biberach.de
bewerben.
Weitere Auskünfte erteilen gerne Beatrix Freisinger vom Haupt-
und Personalamt (Telefon: 07351 52-6460) oder in fachspezifi-
schen Fragen Karl Langlouis vom Forstrevier Birkenhard (Tele-
fon: 07351 9429, Handy: 0173 3185328).

Landesprogramm STÄRKE 
Elternkurs in Laupheim
Im März 2015 startet wieder ein kostenloses Angebot für Famili-
en im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE. An drei Aben-
den wird das Thema „Veränderungen im Leben mit Kindern –
Keine Angst vor Pubertät“ behandelt.
Wie können Eltern ihre Kinder positiv unterstützen, damit sie ein
eigenverantwortliches und selbstständiges Leben führen kön-
nen? Diese und weitere Fragen rund um die Themen Sicherheit,
Stabilität,  Vertrauen,  Zutrauen und Loslassen werden im Kurs
behandelt. Außer im Vortrag werden auch in Übungen und im
Gesprächskreis Lösungen für Probleme innerhalb der Entwick-
lung gesucht. Gerne werden auch konkrete Fragen der Teilneh-
mer aufgegriffen. Außerdem ist es auf Wunsch für einzelne Teil-
nehmer möglich, dass im Anschluss an die Kurse bis zu fünf per-
sönliche Gespräche stattfinden können. Der vom Kreisjugen-
damt angebotene Kurs findet in Gruppen mit drei bis maximal acht
Teilnehmern/Paaren in Laupheim statt. Er umfasst drei Abende
von 18 bis 21 Uhr. Das Angebot wird vom Landesprogramm
STÄRKE gefördert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei.
Termine und Anmeldung
Die Kurstermine für das Angebot in Laupheim, Kapellenstr. 73,
sind am 2., 9. und  16. März 2015, jeweils von 18 bis 21 Uhr.
Information und Anmeldung bei Kursleiterin Elke Pütz-Donauer
unter der Telefonnummer 07392 967424.

Das Landratsamt Biberach informiert
Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2015
Auch 2015 finden wieder Meisterprüfungen im Beruf Hauswirt-
schaft an. Seit Oktober 2014 ist das Regierungspräsidium Tübin-
gen landesweit für die Zulassungen und Prüfungsorganisation
der Meisterprüfungen in der Hauswirtschaft zuständig. 
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Auskünfte über die Zulassungsvoraussetzungen gibt es beim
Landwirtschaftsamt Biberach unter Telefon 07351 52-6730 (Ger-
trud Gerner) oder per E-Mail an gertrud.gerner@biberach.de.
Informationen gibt es auch auf der Internetseite www.rp.baden-
wuerttemberg.de unter der Rubrik „Ausbildung / Hauswirtschaft“. 
Anmeldungen sind bis spätestens 20. März 2015 über das Land-
wirtschaftsamt Biberach beim Regierungspräsidium Tübingen
einzureichen.

Obst- und Gartenbauakademie Biberach:
Vortrag „Bienen-Hängekorb selbst bauen“
Bienenhaltung extensiv – An zwei Wochenenden im März
lehrt Johannes Loriz den Bau des „Bienen-Hängekorbs“.
Zur Einstimmung auf diesen Workshop, oder wer einfach
nur an der Theorie interessiert ist, sollte den Info-Vortrag
am Mittwoch, 18. Februar 2015, nicht verpassen. Beginn ist
um 19 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser
Straße 36.
Die Bienenwohnung aus Strohgeflecht und Lehmverputz wird
sowohl den natürlichen Bedürfnissen der Biene, als auch den
ästhetischen Bedürfnissen des Menschen gerecht. Man findet
Bienenkörbe der Art des „Weissenseifener Hängekorbs“ schon
100 Jahre in Benutzung.
Die Vortragsgebühr beträgt 10 Euro. Verbindliche Anmeldung ist
möglich unter der Telefonnummer 07351 52-6702, per Fax an
07351 52-6703 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@bibe-
rach.de. Der Anmeldeschluss ist der 11. Februar. Der Vortrag
kann unabhängig von der Teilnahme am Workshop, der am 14.
und 15. März sowie am 21. und 22. März, jeweils von 9 bis 16
Uhr stattfindet, besucht werden. 

Wege ins Ausland
„Reisen veredelt wunder-
bar den Geist und räumt

mit all unseren Vorurteilen auf“, so die Worte von Oscar Wil-
de. Es kommt also nicht von ungefähr, dass junge Men-
schen nach der Schule oder Ausbildung gerne den Weg ins
Ausland suchen, um selbst Erfahrungen für das Leben zu
sammeln. Eine fremde Sprache lernen, neue Menschen tref-
fen oder eine andere Kultur erleben. Für alle junge Men-
schen, die mit den Gedanken spielen nach der Schule ins
Ausland zu gehen, bietet das Ulmer Berufsinformationszen-
trum (BiZ) ein neues Informationsforum an. Über zehn ver-
schiedene Organisationen sind am Donnerstag, 12. Februar,
im BiZ zu Gast und informieren interessierte junge Men-
schen über die unterschiedlichen Möglichkeiten, Wege ins
Ausland zu finden.  
Die Veranstaltung ist als Informationsmesse neu konzipiert. Die
geladenen Organisationen stellen an Informationsständen ihre Pro-
gramme vor und zeigen, wie man Arbeiten und Reisen im Ausland
miteinander verbinden kann. Themen wie Stellensuche, Versiche-
rungen, Kosten und erforderliche Fremdsprachen kommen dabei
zur Sprache. Wer sich über Praktika, Au Pair oder Work & Travel
informieren möchte, sollte die Veranstaltung nicht verpassen. Wer
einfach nur neugierig ist, ist ebenfalls herzlich willkommen.
Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr im BiZ in der Wichern-
straße 5. Der Eintritt ist wie immer frei, eine Anmeldung nicht
erforderlich. 
Das BiZ ist unter der Durchwahl 0731 160-777 zu erreichen.  

Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.
Hof ohne Nachfolger - Steuerliche Betriebsaufgabe - Semi-
nar am Donnerstag, den 19. Februar 2015, um 13:30 Uhr,
im Gasthaus Traube in Betzenweiler.
Alle Aspekte, welche mit der „Hofaufgabe“ zusammenhängen,
werden erläutert. Es sprechen Andreas Weishaupt Steuerbera-
ter, Verena Lerner, LBV-U und Niklas Kreeb, Geschäftsführer
Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.
Um Anmeldung wird gebeten: Geschäftsstelle Biberach, Tel.
07351/3746-10 oder Geschäftsstelle Sigmaringen, Tel.
07571/7309-10.

Krippenmuseum Oberstadion bietet wieder
sonntags um 14:30 Uhr Führungen an
Im Krippenmuseum Oberstadion werden ab Sonntag,
08.02.2015, bis zum 22.03.2015, jeweils sonntags ab 14:30 Uhr,
Führungen für interessierte Besucher angeboten. Für 1,50 € pro
Person zuzüglich dem Eintrittspreis gehen die Führer mit ihnen
durch das Krippenmuseum und die Christoph-von-Schmid-
Gedenkstätte. Insgesamt dauert eine Führung ca. 2 Stunden. 
Erleben werden die Teilnehmer Krippenkunst von höchster Qua-
lität. Nicht umsonst sagte ein Professor aus Vorarlberg: „Das
Oberstadioner Krippenmuseum ist eines der bedeutendsten
Krippenmuseen in Europa“. In unserem Museum gibt es auch
immer wieder Neues zu bestaunen durch ständig wechselnde
Sonderausstellungen. Derzeit sind dies „Weihnachtskrippen aus
21 Ländern Afrikas“. Man hat also nie alles gesehen! 
Die Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Homepage
www.krippen-museum.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Kleintierzuchtverein Uttenweiler 
und Umgebung e.V.
Kleintiermarkt beim Züchterheim im Ausstellungsraum, Uigen-
dorfer Str. 8 
Sonntag, 8. Februar 2015, von 9.30 – 12 Uhr
Kaninchen - Hühner - Zwerghühner - Tauben - Fasanen – Wach-
teln - Kanarien - Sittiche und Meerschweinchen
- können Sie kaufen - verkaufen - tauschen - anschauen
- Gehege Nutzung und  Eintritt frei
- für Hühner - New Castle-Impfung erwünscht
- Tauben sind gegen “Paramyxo“ zu impfen
- Enten u. Gänse nur  mit „Tupferuntersuchung“
- Nur gesunde und „saubere“ Tiere anbieten. 
- günstig: Karotten – Kleintierbedarf (Futterbecher etc.)
- Gratis -Verlosung 10.25 Uhr beim Frühschoppen 
- Nächster Markt am So., 8 .März 2015 (2. Sonntag)
Auf Ihren Besuch freut sich die Vereinsvorstandschaft!
P. Stöhr - A. Schönemann – H-J. Zander - R. Gebhard

Wir beraten Sie gerne zu Ihren Werbeaktivitäten,
einfach anrufen, oder eine Email schicken an:

Manfred Weckerle - Tel. 07351-31543, werbung@weckerle-bc.de

vor Ihrem Einkauf
    die Anzeigen
         unserer 
             Inserenten
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